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Winterlandschaft um Emsing

Aus dem Inhalt: • Rückblick: gelungener Adventsmarkt 2023
 • „Urlaub am Limes“ – neues Urlaubsmagazin der LimesGemeinden
 • Voranzeige: Segnung der renovierten Orgel in Petersbuch

Foto: Bernhard Pfaller
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Öffnungszeiten Recyclinghof
Der Recyclinghof in Titting ist samstags (ganzjährig) von 9 – 11 Uhr, 
mittwochs in den Monaten Februar bis Oktober von 16 – 18 Uhr und 
mittwochs in den Monaten November bis Januar von 15 – 17 Uhr ge-
öffnet. An Feiertagen bleibt der Recyclinghof geschlossen. Außerhalb 
dieser Zeiten darf vor dem Bauhof bzw. Recyclinghof nichts abgelagert 
werden. Illegale Ablagerungen werden kostenpflichtig entfernt. Es wird 
gebeten, die angelieferten Materialen zu sortieren, um längere Wartezeiten 
zu vermeiden. Ein Blick in die verteilten Abfallfibeln kann hierzu hilfreich 
sein. Wir weisen darauf hin, dass die angelieferten Materialien nach Anwei-
sung selbst in die entsprechenden Behälter entladen werden müssen. Eine 
Mithilfe seitens der Aufsicht des Recyclinghofes kann nicht gewährt werden.
Folgende Materialien können angeliefert werden: Batterien, CDs/DVDs, 
Elektrogeräte, Flachglas, Holz, Karton, Korken, Neonröhren, PU-Schaum-
dosen, Schrott, Sperrmüll, Tonerpatronen

Annahme von Bauschutt im Recyclinghof Titting
Der Markt Titting bietet eine kostenpflichtige Anlieferung von kleinen 
Mengen bis maximal ½ cbm Bauschutt an. Die nächsten Termine hierfür 
sind an folgenden Samstagen, 13. Januar 2024 und 3. Februar 2024 
jeweils zwischen 9 – 11 Uhr beim Recyclinghof in Titting. Außerhalb 
dieser Zeiten wird kein Bauschutt angenommen.
Folgende Materialien können angeliefert werden: Beton mit einer 
Kantenlänge von max. 1 mtr., Ziegel, Fliesen, Porzellan, Drahtglas, Steine, 
unbelastete Erde, „neue“ Ziegel mit Füllung aus Perlite oder Mineralwolle 
in den Zwischenräumen.
Keinesfalls angenommen wird: Rigips, Porenbeton (Ytong), Fermacell, 
Heraklith, belastetes Erdreich. Bei einer Anlieferung werden die unten 
stehenden Kosten erhoben. Die Kosten sind beim Personal des Recycling-
hofes in bar zu entrichten. Außerdem ist die angelieferte Menge durch 
Unterschrift zu bestätigen.
•	 1/2	cbm,	35	E	 •	 1/8	cbm	(ca.	1-2	Schubkarren),	10	E
•	 1/4	cbm,	20	E	 •	 1	Eimer	(ca.	10	ltr.),	2	E

Abholung Sperrmüll auf Anforderung:
Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH, Untermühlweg 3, 92339 Beilngries, 
Telefon: (0 84 61) 4 36, Internet: www.bachhuberundpartner.de

Informationstafel

Rathaus Markt Titting
Amtsleiter: Erster Bürgermeister Andreas Brigl 
 Rathausplatz 1, 85135 Titting 
 E-mail: info@titting.de, Internet: www.titting.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Tourist-Information
Marktstraße 21, 85135 Titting, E-mail: tourismus@titting.de

Öffnungszeiten: Ganzjährig 
 Mo. bis Fr. von 10:00 – 12:00 Uhr

 01. Mai bis 30. September 
 Mo., Di., Do. u. Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr

Pfarr- u. Gemeindebücherei St. Michael
Rathausplatz 1, 85135 Titting 
E-Mail: buecherei.titting@gmail.com 
Kontakt: Ursula Rudingsdorfer 
Telefon: (0151) 54 79 77 34 – während der Öffnungszeiten

Öffnungszeiten: Mi. 15:30 – 17:00 Uhr, Do. 17:30 – 19:00 Uhr 
 u. So. 10:00 – 12:00 Uhr

Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Andreas Kaldorf 
Kirchweg 5, 85135 Titting Kaldorf 
Telefon: (0 84 23) 98 74 93, Kontakt: Daniela Peter

Kath. Kindertagesstätte St. Michael Titting 
Am Galgenberg 19, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 2 14, Kontakt: Veronika Regler, Daniela Krach

August-Horch Grund- und Mittelschule Titting
Am Kreuzberg 20, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 9 81 33, Telefax (0 84 23) 9 81 35 
E-Mail: Verwaltung@Volksschule-Titting.de 
Kontakt: Elke Schmitt (Rektorin)

Musikschule
Rathausplatz 1, 85135 Titting, Telefon: (0 84 23) 99 21 -23 
Kontakt: Maria Struller, Heinrich Maurer

Seniorenheim Anlautertal
Am Galgenberg 1, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 98 59 40 
Kontakt: Anna Pfaller

Notrufnummern
Polizei ............................................................................................ 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst ........................................ 1 12
Krankentransport ....................................................................1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................ 11 61 17
Giftnotruf ........................................................................ (0 89) 1 92 40
N-ERGIE Störung Erdgas/Wasser ...................... (0800) 2 34 -36 00
N-ERGIE Störung Strom ....................................... (0800) 2 34 -25 00
N-ERGIE Störung Fernwärme ..............................(0800) 2 34 -45 00
Wasser
Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe .................................(08463) 9690
Kindinger Gruppe ............................................................(08463) 9690
Eichstätter Berggruppe ................................................(08421) 9753-0
Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung ..........(0151) 12164885

Abwasser
Kläranlage Titting ....................................................... (08423) 9921-34
Zweckverband Anlautertal .......................................... (0173) 8917334

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Markt Titting, Rathausplatz 1, 85135 Titting 
Telefon: (0 84 23) 99 21 -0, Telefax: (0 84 23) 99 21 -11 
Internet: www.titting.de, E-mail: info@titting.de

Druck und Anzeigenverwaltung:
Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstraße 1, 92334 Pollanten, 
Telefon: (0 84 62) 94 06 -0, Telefax: (0 84 62) 94 06 -20, 
Internet: www.fuchsdruck.de, E-mail: mtb@fuchsdruck.de

Abgabetermine: Abgabetermin für Texte ist jeweils der 15. und 
für Anzeigen der 20. des Monats 

Auflage: 1.000 Exemplare
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Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
am Anfang eines neuen Jahres 
setzen wir uns traditionell Ziele, 
wir haben Wünsche und Vorstel-
lungen, wie wir die kommenden 
Monate gestalten wollen und 
was wir alles erreichen möchten 
– persönlich oder beruflich, als 
Mitglied eines Vereins, einer Or-
ganisation oder einer Gemein-
schaft. Ganz oben auf dem Wunschzettel für das neue 
Jahr steht bei vielen Menschen sicherlich der Wunsch 
nach Frieden in der Welt, nach Gesundheit und Sicherung 
des eigenen Lebensstandards. Ob alles so eintritt, wie wir 
es uns erhoffen, werden die kommenden Wochen und 
Monate zeigen.

Vieles können wir erfreulicherweise noch selbst steuern, 
sei es innerhalb der Familie, im Freundeskreis oder im 
Verein, auch innerhalb unserer Dorfgemeinschaften. An-
dere Entwicklungen haben wir leider nicht in der Hand. 
Wir sind in vielen Bereichen verstärkt vom Wohlwollen 
des Gesetzgebers abhängig oder an Vorgaben überge-
ordneter Instanzen gebunden. Lassen Sie uns in den 
Handlungsfeldern, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die wir als Gemeinschaft beeinflussen und positiv gestal-
ten können, gemeinsam die Aufgaben und Herausforde-
rungen anpacken, um unsere Gemeinde auch im Jahr 
2024 gut weiterzuentwickeln. Der Handlungsspielraum 
nicht nur in unserer Gemeinde wird aufgrund der finanzi-
ellen Engpässe freilich kleiner. Wir werden bei manchen 
Maßnahmen verstärkt auf das bürgerschaftliche Engage-
ment setzen oder Projekte zunächst aufschieben müs-
sen. Dennoch ist es am Anfang eines neuen Jahres nicht 
angezeigt, alles nur negativ zu sehen, Trübsal zu blasen 
oder zu resignieren. Vielmehr sollten wir mit einer gesun-
den Einstellung für das Machbare und wirklich Wichtige 
die Aufgaben weiterhin optimistisch, mit gegenseitigem 
Respekt und einer aufrechten Wertschätzung gegenüber 
der Leistung des anderen, aber auch mit Freude und einer 
positiven Grundeinstellung angehen. Der Marktgemein-
derat, die Verwaltung und der Bürgermeister werden sich 
auch weiterhin dafür einsetzen, die bestmöglichen Lö-
sungen zum Wohle des Marktes Titting zu finden. Ich 
bitte Sie an dieser Stelle um Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung. Eine gut funktionierende Gemeinschaft kann 
auch unter erschwerten Rahmenbedingungen Stärke 
entfalten und Vieles erreichen!

Morgen haben wir die erste leere Seite eines Buches mit 
365 Seiten. Machen wir ein gutes Buch daraus.

(Brad Paisley)

Ich wünsche Ihnen allen für das neue Jahr beste Gesund-
heit, Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit und Zuversicht.

Alles Gute und herzliche Grüße

Ihr Andreas Brigl, Erster Bürgermeister 

Bürgersprechstunden
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Samstag, den 
13. Januar 2024 von 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus 
statt. Eine vorherige Terminabsprache ist erforderlich.

Marktgemeinderatssitzungen
Die nächste Marktgemeinderatssitzung findet am Diens-
tag, den 16. Januar 2024 um 19:30 Uhr im Rathaus statt.

Bürgerversammlungen 2024
Di. 23. Januar 2024 Mantlach Feuerwehrhaus
Mi. 24. Januar 2024 Stadelhofen Feuerwehrhaus
Do. 25. Januar 2024 Großnottersdorf Gasthaus Medl
Di. 30. Januar 2024 Morsbach Schützenhaus
Do. 01. Februar 2024 Altdorf Gasthaus Schneider
Mi. 07. Februar 2024 Erkertshofen Gasthaus Meyer
Do. 22. Februar 2024 Emsing Gasthaus Thiermeyer
Di. 27. Februar 2024 Petersbuch Feuerwehrhaus
Mi. 28. Februar 2024 Kaldorf Gasthaus Nieberler
Do. 29. Februar 2024 Kesselberg Gasthaus Spiegl
Mi. 06. März 2024 Titting Gasthaus Baumann
Beginn der Bürgerversammlungen ist jeweils um 19:30 Uhr.

Wochenmarkt
Am Freitag, den 5. Januar 2024, findet kein Wochenmarkt 
statt.

Ausgabe von kostenlosen Pflegesäcken
Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten Anfall von 
spezifischen Abfällen. Der Landkreis Eichstätt unterstützt 
diesen Personenkreis mit der kostenlosen Ausgabe von 
Restmüllsäcken (Pflegesäcken).

Anspruchsvoraussetzungen: Die Pflege erfolgt zu Hause 
und die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach 
dem Pflegegrad 4 oder 5; in diesem Fall genügt der Nach-
weis des Pflegegrades, oder die pflegebedürftige Person 
erhält Leistungen nach dem Pflegegrad 2 oder 3; in die-
sen Fällen sind vorzulegen: der Nachweis des Pflege-
grades und die Bestätigung des behandelnden Arztes 
oder des behandelnden Pflegedienstes über Inkontinenz 
der pflegebedürftigen Person. Anträge erhalten Sie bei 
der Gemeinde und sind auch dort einzureichen. Sollte 
bereits früher ein Antrag bei der Gemeinde gestellt wor-
den sein, können die Pflegesäcke ohne einen erneuten 
Antrag bei der Gemeinde abgeholt werden.

Drohnenflüge
Drohnen werden auch im privaten Gebrauch immer 
populärer – doch für alle Hobby-Piloten gibt es strikte 
Regelungen.
Drohnen werden vermehrt in der Landwirtschaft genutzt, 
um Felder zu überprüfen, von Handwerkern, um Dächer 
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zu kontrollieren und von Filmteams, um einzigartige Luft-
aufnahmen zu machen. Doch auch im privaten Gebrauch 
werden Drohnen immer beliebter.
Damit diese nicht missbraucht werden, um heimlich den 
Nachbarn oder andere Mitbürger zu beobachten, gibt es 
eine Drohnenverordnung des Bundesverkehrsministeriums.
Wer keine Aufstiegserlaubnis hat und außerhalb von Mo-
dellfluggeländen unterwegs ist, darf seine Drohne maxi-
mal 100 Meter in die Höhe fliegen lassen. Außerdem 
muss das Fluggerät immer in Sichtweite bleiben.
Nicht nur das Filmen eines fremden Grundstücks, son-
dern auch das von Personen ist nicht erlaubt. Sobald 
ohne eine Genehmigung Aufnahmen gemacht werden, 
geht damit grundsätzlich eine Verletzung der Persönlich-
keitsrechte einher.
Die Gemeindeverwaltung ist darauf aufmerksam ge-
macht worden, dass in Titting - vor allem in den Nacht-
stunden – Drohnenflüge stattfinden und in diesem 
Zusammenhang ohne Einwilligung der betroffenen 
Personen gegebenenfalls auch Filmaufnahmen oder 
Fotos erstellt werden. Sollten sich diese Beobach-
tungen auch zukünftig wiederholen, werden die be-
troffenen Personen Anzeige bei der Polizei erstatten.

Aus dem Bauamt

Folgenden Bauvorhaben wurde 
zugestimmt:
•		Neubau	 einer	 Kindertagesstätte	 in	 Kaldorf,	 Verlegung	

der Zufahrtsstraße zu Flur-Nr. 21/2 und Abriss der be-
stehenden Kindertagesstätte

•		Errichtung	 Carport	 mit	 Fahrradgarage	 und	 Überda-
chung Außentreppe

•		Neubau	eines	Hochbehälters	mit	Zufahrt	durch	den	Zweck-
verband Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung

Aus dem Standes- und 
Einwohnermeldeamt

Neubürger
Freise Alexander, Nela, Kethrin, Ariana, Olga und Bauer  
Maria, Alina, Deniz (Morsbach)

Geburten
Schmidt Jannik (Titting) ...................................26.10.2023

Eheschließungen
Laumeyer Lukas und Anna  
geb. Buratowski (Titting) ..................................22.12.2023

Sterbefälle
Thiele Fridhelm (Titting) .................................... 18.11.2023

Waldmüller Konrad (Großnottersdorf) ............. 22.11.2023

Meier Konrad (Erkertshofen) ............................09.12.2023

Heckl Josef (Kaldorf) ....................................... 10.12.2023

Bauer Helmut (Kaldorf) .................................... 14.12.2023

Spiegl Johann (Kesselberg) ..............................17.12.2023

Kultur und Tourismus

Gelungener und sehr gut besuchter 
Adventsmarkt
Der diesjährige Adventsmarkt hatte nicht nur jede Menge 
zu bieten, sondern zog auch jede Menge Besucher an. 
Eine große Zahl an Kindern war mit Eltern und Großeltern 
zugegen, das Karussell neben der Bühne dürfte fast rund 
um die Uhr gelaufen sein.

Ein weiterer großer Publikumsmagnet waren die großen 
und kleinen Künstler, die musikalisch oder textlich auf der 
Bühne am Marktplatz sowie in der Pfarrkirche Sankt Mi-
chael ihr Bestes gaben. Ob der Hakuna-Matata-Kinder-
chor, die Harfenmusik, vorgetragene besinnliche Texte 
oder die Darbietungen des Kindergartens, der Querflö-
tengruppe, der AG Musik bis hin zum Blechensemble 
„Die Blechernen“ und zuletzt die weihnachtlichen Weisen 
der Blaskapelle Petersbuch. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten bis der Nikolaus vorbeikam und kleine Ge-
schenke verteilte. Die Krippenausstellung in der Tourist-
Information war so gut besucht, dass teilweise kein 
Durchkommen mehr war.

An alle Akteure und Beteiligten noch einmal ein herzliches 
Dankeschön.

Wir hoffen, in 2024 den Adventsmarkt in gewohnter Weise 
durchführen zu können und würden uns sehr freuen, 
wenn wieder viele Akteure mit dabei wären.

Foto: Bernhard Pfaller

Foto: Reinhold Gerner

Laumeyer Lukas und Anna, geb. Buratowski (Tit-
ting)…22.12.2023
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WORAUF KOMMT'S 
IHNEN AN?

Elektro-GmbH & Co. KG
Anja Schwarzfischer
Ludwig-Freitag-Straße 3
92331 Parsberg
karriere@elektro-freitag.de

FAIRE 
VERGÜTUNG

BEI

Ing. Ludwig Freitag

Unsere Energie ist ansteckend 
– lassen Sie sich inspirieren und #FEELTHEENERGY

Informationen zu weiteren Stellenangeboten & Bewerbungsmöglichkeiten finden Sie 
auf unserem Karriereportal:

Unsere aktuellen Stellenangebote (m/w/d):

Regensburg, Parsberg, Ingolstadt:

•  Bauleiter/ Elektromeister Netzbau
•  Elektromonteur/ Kabelmonteur Nieder- & Mittelspannung
•  Vorarbeiter Netzbau
•  Monteur Energietechnik – Trafo-Stationen
•  Freileitungsmonteur/ Monteur/ Montage

•  Zählermonteur Gas/Wasser
•  Tiefbaufacharbeiter
•  Baggerfahrer / Baumaschinenführer
•  LKW-Fahrer im Baustellenverkehr
•  Quereinsteiger Bau/ Tiefbau

•  Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik - Monteure

Elektroinstallation Parsberg:
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Urlaub am Limes –  
Einladung zur Entspannung
Kinding/Kipfenberg: In den sechs LimesGemeinden gibt 
es zahlreiche neue Attraktionen, die sowohl Einheimische 
als auch Gäste zur Entspannung und Erholung einladen. 
Dies kommt insbesondere in dem neuen Urlaubsmagazin 
„Urlaub am Limes“ für das Jahr 2024 zum Ausdruck, dass 
die Touristiker der sechs LimesGemeinden Altmannstein, 
Denkendorf, Kinding, Kipfenberg, Titting und Walting. 
druckfrisch bei einem Treffen in Kinding präsentierten. 
Mit dem Motto „Raus aus dem Alltag – Auszeit-Erlebnisse 
in den LimesGemeinden“ zeigen die erfahrenen Touristi-
ker viele Wege zur Entspannung auf. Neu sind die Him-
melsschaukeln, die in fünf LimesGemeinden an ausge-
wählten Standorten zu finden sind. Entspannende 
Aussichten bietet auch der neu angelegte Rundweg um 
den „Luderbichl“ in Denkendorf. Ebenso gut kommen die 
Wanderer entlang des Limeswanderweges zur Ruhe. Die-
ser verbindet das UNESCO Welterbe Obergermanisch-
Raetischer Limes in allen sechs Gemeinden. Gleichzeitig 
werde hier die Phantasie angeregt, denn an vielen Stellen 
sind noch Spuren der einstmals römischen Grenzanlagen 
im Gelände zu erkennen, wie es Kreisheimatpfleger Dr. 
Karl Heinz Rieder im Interview des Magazins beschreibt. 
Eine Empfehlung für Radfahrer haben die Touristiker auch 
parat. Die beschriebene Rundtour verbindet das Alt-
mühltal und das Anlautertal miteinander und verspricht 
natürliche Ruhe und erfrischende Zwischenstopps wie 
beispielsweise bei der „Entschleunigungsstation“ an der 
Altmühl im Waltinger Ortsteil Pfalzpaint. Die entspan-
nende Kraft des Wassers lässt sich aber auch in allen 
anderen Gemeinden erfahren. Neben den Veranstaltung-
stipps für 2024 enthält das Magazin wertvolle Informatio-
nen	 zu	 Gasthäusern	 und	 Biergärten	 sowie	 Übernach-
tungsmöglichkeiten. „Gäste müssen also nur noch Zeit 
zum Genießen mitbringen“, betont Kipfenbergs Bürger-
meister Christian Wagner, der auch Vorsitzender der Li-
mesGemeinden ist. Mit dem Urlaubsmagazin werben die 
sechs Kommunen gemeinsam auf den bedeutenden 
Tourismusmessen. Es liegt aber auch für alle Interessier-
ten in den Tourist-Informationen und Rathäusern der Re-
gion aus. Wagner bedankte sich bei Manuela Weber, die 
das Magazin in diesem Jahr gemeinsam mit Magenta4 
entwickelte. Die Touristiker tauschten in der Sitzung Infor-
mationen über aktuelle touristische Vorhaben in den Ge-
meinden aus und erörterten Möglichkeiten der zukünf-
tigen Zusammenarbeit.

Aus dem Gemeinderat

17. Sitzung des Marktgemeinderates 
am 28.11.2023
Der Gründung eines Forstzweckverbandes Altmühltal 
nebst Satzung wurde zugestimmt.
Zur Weiterführung des Bayerischen Mobilfunkförderpro-
gramms wurde die Breitbandberatung Bayern GmbH in 
Höhe von 9.996,00 E für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Ausschreibung der Konzessionen beauftragt.
Der Aufnahme eines Kredits für die Finanzierung der ge-
planten Investitionen des Haushaltsjahres 2023 in Höhe 
von 1.000.000 E wurde zugestimmt.
Im Rahmen des Neubaus der KiTa Kaldorf wurde die Ver-
legung des Kirchwegs mitsamt der Infrastruktur zur Si-
cherung der Erschließung des Grundstücks Fl.Nr. 21/2 
beschlossen. Nach Fertigstellung wird diese als öffent-
liche Straße gewidmet. 
Für die Planung der Freiflächen und Infrastruktur zum Neu-
bau der KiTa St. Andreas Kaldorf wurde das Ingenieurbüro 
Klos, Spalt zum Angebotspreis von 61.171 E beauftragt. 

18. Sitzung des Marktgemeinderates 
am 12.12.2023
Der Planentwurf für die Erschließung des Baugebiets 
„Pfahlweg West“ wurde vorgestellt und beschlossen. Es 
erfolgt eine beschränkte Ausschreibung der Baumaßnah-
me zu Beginn des Jahres 2024. 
Bezüglich der Bauleitplanung „Solarpark Titting“ wurden zur 
15. Änderung des Flächennutzungsplans und dem vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 25 die Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit abgewogen 
und dem angepassten Entwurf zugestimmt. Es wurde be-
schlossen, die Öffentlichkeit sowie die Träger öffentlicher 
Belange (§ 3 abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB) zu beteiligen.
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Kehrweg“, Tit-
ting wurde vorgestellt und gebilligt. Die Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 ist durchzuführen.
Über	den	Antrag	der	Kindergartenleitung	St.	Michael	Titting	
zum Tausch der Innentürblätter wurde beraten. Die ge-
wünschten Lichtausschnitte werden zur Unfallverhütung als 
erforderlich beurteilt. Aufgrund der derzeit vorliegenden ho-
hen Angebotssumme von ca. 15.000 E sollen vor Auftrags-
vergabe noch zwei Vergleichsangebote eingeholt werden.
An das Büro abhd, Neuburg wurde der Auftrag in Höhe 
von vorläufig ca. 33.400 E für die Machbarkeitsstudie zur 
zukünftigen Ganztagesbetreuung an der August-Horch-
Grund- und Mittelschule vergeben.

Kindergärten

Anmeldetage KiTa St. Michael in 
Titting und St. Andreas Kaldorf
Am Dienstag den 30. Januar 2024 und am Mittwoch den 
31. Januar 2024 finden die diesjährigen Anmeldetage der 
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beiden Kindertagesstätten St. Michael Titting und St. 
Andreas Kaldorf statt. In diesem Jahr müssen bitte vorher 
telefonisch feste Termine ausgemacht werden, damit 
nicht zu lange Wartezeiten bei der Anmeldung entstehen.

In beiden Kindertagesstätten beginnt die Anmeldung an 
diesen Tagen um 8:00 Uhr, es werden halbstündlich Ter-
mine vergeben.

Die Telefonnummer der Kindertagesstätte St. Michael 
lautet: 08423/214

Die Telefonnummer der Kindertagesstätte St. Andreas 
lautet: 08423/987493

Kindergarten St. Andreas
Christbaum schmücken

Am 28.11.23 machten sich die Vorschulkinder mit zwei 
Erzieherinnen auf den Weg nach Titting.

Durch den tief verschneiten Wald liefen sie zuerst zu 
Irenes Nähstübchen. Dort suchten sie Stoff für den Verein 
„Nähen für Frühchen und Sternenkinder Beilngries e.V.“ 
aus.

Danach wurde ein zweiter Stopp in der Gemeinde ge-
macht. Hier schmückten sie den Christbaum im Vorraum 
mit ihrem selbstgemachten Christbaumschmuck.

Nach dem erfolgreichen Schmücken wurden die Kinder 
mit Punsch und Lebkuchen belohnt, bevor es wieder zu 
Fuß zurück nach Kaldorf in den Kindergarten ging.

Nikolaus

Am 6. Dezember besuchte der Nikolaus die Kinder im 
Kindergarten St. Andreas. 

Der Elternbeirat war zu dieser Feier mit eingeladen sowie 
Frau Joos vom Verein „Nähen für Frühchen und Sternen-
kinder Beilngries e.V.“.

Zur Freude des Nikolauses sangen die Kinder ihm Lieder 
vor und trugen ihm ein Gedicht vor. Zum Dank erhielten 
sie alle eine gefüllte Socke. 

Am Ende der Feier überreichte der Elternbeirat eine 
Spende aus dem Erlös der Martinsfeier an Frau Joos vom 
Frühchenverein. Des Weiteren durfte sich der Verein über 
eine Stoffspende von den Kindern freuen.

Gemeinsam bei Kinderpunsch und Lebkuchen ließen alle 
den Nikolausvormittag ausklingen.

Glühweihnacht

An der Kaldorfer Glühweihnacht beteiligte sich der Kin-
dergarten wieder mit einem Stand mit allerlei Selbstgeba-
steltem. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei allen bedanken, die für unseren Stand gewerkelt, ge-
kocht gebastelt, genäht und Material gespendet haben. 
Ohne diese tatkräftige Unterstützung von Eltern und 
Großeltern wäre diese Aktion so nicht möglich. Danke 
auch an alle, die an der Glühweihnacht am Stand einge-
kauft haben!

KiGa-Team St. Andreas, Kaldorf

Kindergarten St. Michael
Laubaktion

In diesem Jahr waren wir am Buß- und Bettag fleißig. Es 
hatten sich sehr viele fleißige Helfer eingefunden, da-
durch schafften wir die Menge an Laub relativ schnell auf 
den bereitgestellten Hänger vom Bauhof.
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Am Ende der getanen Ar-
beit gab es für alle etwas 
vom deftigen und süßen 
Buffet. 

Wir bedanken uns auf die-
sem Wege noch einmal für 
die Hilfe – ohne unsere El-
tern mit Kindern hätten wir 
es nicht geschafft.

Spende

Bei der diesjährigen St. Martinsfeier wurde, wie in allen 
Jahren, ein Martinsopfer eingesammelt. Unsere Familien 
wurden vorab schon informiert, dass wir in diesem Jahr 
das Geld dem gemeinnützigen Verein Nähen für Sternen-
kinder und Frühchen e.V. in Beilgries Spenden möchten. 

Wir konnten an Sabine vom Verein, die uns besuchte, eine 
Spende in Form von ausgesuchten Stoffen der Nähstube 
aus Titting und dem Geld übergeben. Insgesamt ist ein 
phänomenaler Betrag von 905,43 E zusammengekom-
men. Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Familien, 
die so gerne andere unterstützen.

Adventsmarkt

Beim Tittinger Adventsmarkt standen wir wie in jedem Jahr 
am Sonntag auf der Bühne und gaben Lieder und Gedichte 
zum Besten. In diesem Jahr war die Bühne für uns fast zu 
klein, da so viele Kinder mitmachten und mit uns gemein-
sam die Besucher des Adventsmarktes erfreuten. In die-
sem Jahr war es für die Kinder sehr schön, dass direkt im 
Anschluss an unser letztes Lied der Heilige Nikolaus er-
schien und für jedes Kind eine Kleinigkeit dabei hatte.

Christbaum schmücken

In diesem Jahr durfte die Katholische 
Kindertagesstätte St. Michael den 
Christbaum der Raiffeisenbank Filiale 
Titting schmücken. Alle sechs Grup-
pen waren davor fleißig und gestal-
teten herrlichen Christbaumschmuck. 

Die Vorschulkinder schmückten ge-
meinsam den Baum und bekamen danach eine kleine 
Stärkung für die getane Arbeit.

KiGa-Team St. Michael, Titting

Aus der Gemeinde

Der Markt Titting gratuliert sehr 
herzlich:

Herrn Franz Horndasch aus Titting zum 85. Geburtstag 
am 24. November 2023.

Auto Schiegl schließt zum Ende des 
Jahres – Tankstelle wird in 2024 von 
AVIA übernommen
Das Traditionsunternehmen Auto Schiegl in Titting schließt 
zum 31.12.2023 die Werkstatttüren. Der familiengeführte 
Betrieb mit Autowerkstatt und Tankstelle hinterlässt eine 
große Lücke in der Geschäftswelt der Marktgemeinde. 
Erfreulicherweise wird der Tankstellenbetrieb im neuen 
Jahr wieder aufgenommen. Die Firma Steil Energie mit 
Firmensitzen in Weißenburg und Pappenheim wird die 
Tankstellenanlage modernisieren, zusätzlich mit HVO Fuel 
ausstatten und auf Automatenbetrieb umstellen. Unter der 
Dachmarke AVIA wird die neue Tankstelle voraussichtlich 
ab März 2024 wieder eröffnet werden und die Kunden mit 
modernen und hochwertigen Kraftstoffen versorgen.

Segnung der renovierten Orgel in 
Petersbuch
Im Rahmen einer musika-
lischen Feierstunde segnet 
Pfarrer Johannes Trollmann 
am Sonntag, dem 21. Januar 
2024,14 Uhr, die umfassend 
renovierte historische Orgel in 
der Filialkirche St. Petrus in 
Petersbuch. Im Mittelpunkt 
steht der Klang der Orgel 
selbst in verschiedenen Varia-
tionen: Als Soloinstrument, im 
Zusammenspiel mit einem Blasinstrument oder einer 
Bläsergruppe und als Begleitung des Volksgesanges.

Mitwirkende sind: Maria Struller, Orgel; Franz Heiß, Trom-
pete und ein Bläserensemble.

Zwischen den Musikstücken werden Pfarrer Johannes 
Trollmann auf die Bedeutung der Orgel für die liturgische 
Gestaltung der Gottesdienste im Allgemeinen und Kon-



Amts- u. Mitteilungsblatt des Marktes Titting – Januar 2024 9

rad Kögler auf die Geschichte der Petersbucher Orgel im 
Besonderen eingehen. Es ergeht herzliche Einladung zu 
dieser Feierstunde.

Freiwillige Spenden werden gern und dankbar angenom-
men.

Foto: Reinhold Gerner, Text: Konrad Kögler

Haus- und Straßensammlung für 
Kriegsgräber
Auch im letzten Jahr wurde wieder eine Haus- und Fried-
hofsammlung in den Orten Titting, Erkertshofen, Kaldorf, 
Mantlach, Petersbuch und Heiligenkreuz zu Gunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge durchge-
führt.

Insgesamt kamen bei der Spendenaktion 1.095,20 EUR 
zusammen. Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle 
Spender sowie an die Sammler.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist 
eine humanitäre Organisation. Er widmet sich im Auftrag 
der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der deut-
schen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten 
und zu pflegen. Der Volksbund betreut Angehörige in 
Fragen der Kriegsgräberfürsorge, er berät öffentliche und 
private Stellen, er unterstützt die internationale Zusam-
menarbeit auf dem Gebiet der Kriegsgräberfürsorge und 
fördert die Begegnung junger Menschen an den Ruhe-
stätten der Toten.

17 Millionen Tote des Ersten Weltkrieges und 55 Millionen 
Tote des Zweiten Weltkrieges sind das furchtbare Ergeb-
nis von Nationalismus, Diktatur und Völkermord. Die 
Kriegsgräber und die Gedenkstätten für die Toten und 
Vermissten sind Orte der Trauer und Erinnerung. Sie mah-
nen uns zu Verständigung, Versöhnung und Frieden. 
Frieden	in	Europa	ist	nicht	selbstverständlich.	Die	Über-
windung von Nationalismus und Rassismus, von Hass 
und Intoleranz, von Unterdrückung und Verfolgung 
braucht Mut und Ausdauer. Heute wächst der Nationalis-
mus erneut. Gerade deshalb ist es wichtig, dass wir ge-
meinsam der Opfer der Kriege gedenken und uns über 
Grenzen hinweg über vergangenes Leid, dessen Ursa-
chen und die Voraussetzungen für ein friedliches Mitei-
nander austauschen.

Der Volksbund bringt junge Menschen aus ganz Europa 
zusammen. Der Austausch trägt dazu bei, die Perspekti-
ve der anderen besser zu verstehen, er stiftet Freund-
schaften und schärft das Bewusstsein dafür, dass Frie-
den ein Gut ist, das es gemeinsam zu bewahren gilt.

INFO: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., 
Bezirksverband Oberbayern, Maillingerstr. 24, 80636 Mün-
chen, Tel. 089/187598, bv-oberbayern@volksbund.de 

Spendenübergabe an Kindergarten 
Titting
Die Sparkasse Titting unterstützt den Tittinger Kindergar-
ten St. Michael mit einer Spende in Höhe von 150 €. Somit 
können sich die Kinder auf neue Spielsachen freuen. Die 

Spende nahmen Herr Pfarrer Trollmann und die beiden 
Leiterinnen Daniela Krach und Veronika Regler von Domi-
nik Hammel, Geschäftsstellenleiter Sparkasse Titting 
dankend entgegen.

Bild und Text: Dominik Hammel, Sparkasse Titting

Biodiversität

17. Grünseminar des Landkreises – 
fachgerechte Heckenpflege
Mindestens einmal jährlich lädt der Landkreis Eichstätt 
zum Grünseminar ein. Kurzweilig wird ein alle Kommunen 
betreffendes grünes Thema praxisnah vorgestellt und 
diskutiert. Die Veranstaltung soll dabei v.a. den gemeind-
lichen Bauhöfen als Plattform für einen Erfahrungsaus-
tausch dienen, richtet sich aber auch an Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister, sowie Nachhaltigkeits- und 
Umweltbeauftragte.

Heuer ging es Ende November um die fachgerechte, 
kommunale Heckenpflege. Dafür wurde anhand der He-
cken entlang der Kreisstraße EI49 bei Wintershof erläu-
tert, wie verschiedene Heckentypen sowohl außer- als 
auch innerorts sinnvoll und langfristig sowie entspre-
chend naturschutzfachlich korrekt gepflegt werden.

Gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz ist das Zurück-
schneiden von Hecken nur im Zeitraum von Oktober bis 
Ende Februar zulässig. In den Sommermonaten dienen 
Hecken Vögeln und anderen Tieren als Fortpflanzungs-
stätte und Deckung. Es darf in dieser Zeit höchstens der 
neue, jährliche Zuwachs zurückgeschnitten werden, also 
ein sog. Formschnitt erfolgen – allerdings wird empfohlen 
auch hier zuerst zu prüfen, ob ein Pflegeschnitt nicht im 
fortgeschrittenen Jahresverlauf erfolgen kann, um die 
Tiere nicht zu stören.

Weiterhin ist es grundsätzlich bei der Heckenpflege am 
sinnvollsten, abschnittsweise alles komplett auf den 
Stock zu setzen, anstatt nur seitlich „vorbei zu rasieren“. 
Um zu vermeiden, dass eine Hecke zu mächtig wird, kann 
es auch ausreichen, gezielt nur einzelne große, beson-
ders stark gewordene Äste zu entnehmen. Bei beiden 
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Vorgehensweisen wird die Hecke von Grund auf verjüngt, 
wächst auch in den unteren Bereichen wieder dicht nach 
und bietet somit gute Versteckmöglichkeiten für sämt-
liche Heckenbewohner. Zudem kann so die Ausbreitung 
einer Hecke auch gewissermaßen gesteuert werden, 
denn eine überalterte Hecke beginnt im Inneren zusam-
menzubrechen und wird dadurch angeregt sich weiter 
nach außen zu entwickeln und vergrößert sich so zuneh-
mend flächenmäßig.

Der Landschaftspflegeverband hat beim Grünseminar 
noch die Möglichkeiten einer geförderten Heckenpflege 
vorgestellt. In Titting haben wir mit dieser Art der Hecken-
pflege bereits begonnen und wollen das auch in den näch-
sten Jahren weiterverfolgen und ausbauen, um unsere 
Hecken als wertvolle Landschaftselemente zu erhalten.

Korrekt ausgeführte Heckenpflege am 17. Grünseminar des Landkreises: 
Abschnittsweises auf den Stock setzen, Einzelbäume stehen lassen 
(Foto: Katharina Hinterholzinger)

Katharina Hinterholzinger 
Projektmanagement Biodiversität, Markt Titting

Veranstaltungen

Januar 2024
Di. 02.01., 18:00 – 22:00 Uhr, Königsschießen des 
Schützenverein Morsbachtal
02.- 05.01., Familienskifreizeit in Ladurns der DJK Tit-
ting, 
Mi. 03.01., 18:00 – 22:00 Uhr, Königsschießen des 
Schützenverein Morsbachtal
Do. 04.01., 18:30 – 21:00 Uhr, Strohschießen der FSG 
Titting
Do. 04.01., 18:00 – 22:00 Uhr, Königsschießen des 
Schützenverein Morsbachtal
Fr. 05.01., 18:00 – 20:00 Uhr, Königsschießen des 
Schützenverein Morsbachtal anschließend Finalschießen
Fr. 05.01., 19:30 Uhr, Gh. Bösl, Hammelessen der Jagd-
genossen Titting
Fr. 05.01., 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kaldorf, 
Christbaumversteigerung
Fr. 05.01., 20:00 Uhr, Gh. Baumann, Kegelabend des 
Käferclub Titting
Sa. 06.01., 09:30 Uhr, Pfarrkirche Erkertshofen, Gottes-
dienst für verstorbene Mitglieder der Limesschützen Er-
kertshofen
Sa. 06.01., 14:00 Uhr, Gh. Bauernfeind, Generalver-
sammlung der Limesschützen Erkertshofen

Sa. 06.01., 16:00 – 20:00 Uhr, Strohschießen der FSG 
Titting
Sa. 06.01., 19:00 Uhr, Schützenhaus Morsbach, Königs-
proklamation und Preisverteilung des Schützenverein 
Morsbachtal
Sa. 06.01., 19:30 Uhr, Gh. Stern Biburg, Christbaumver-
steigerung der Höhenschützen Biburg-Stadelhofen
So. 07.01., 16:00 – 20:00 Uhr, Strohschießen der FSG 
Titting
Fr. 12.01., 10:00 – 14:00 Uhr, Wochenmarkt
Sa. 13.01., 19:30 Uhr, Gh. Thiermeyer, Generalver-
sammlung der Mühlbachlauscher Emsing
Sa. 13.01., 19:30 Uhr, Gh. Nieberler, Schützenball mit 
Königsproklamation der Bergschützen Kaldorf
Sa. 13.01., 20:00 Uhr, Schützenhaus Morsbach, Schüt-
zenball des Schützenverein Morsbachtal
Sa. 13.01., 20:00 Uhr, Gh. Baumann, Preisverteilung 
Strohschießen der FSG Titting
So. 14.01., 11:00 – 14:00 Uhr, Brunch im Hotel Dirsch in 
Emsing
So. 14.01., 19:00 Uhr, Gh. Schneider, Generalversamm-
lung der SG Altdorf Anlautertal
Do. 18.01., 18:30 – 20:00 Uhr, Königsschießen der SG 
Altdorf Anlautertal
Fr. 19.01., 19:00 – 21:00 Uhr, Königsschießen der SG 
Altdorf Anlautertal
Fr. 19.01., 10:00 – 14:00 Uhr, Wochenmarkt
Sa. 20.01., 19:00 – 21:00 Uhr, Königsschießen der SG 
Altdorf Anlautertal
Sa. 20.01., 18:30 Uhr, Pfarrkirche Kaldorf u. Gh. Nieberler, 
Sebastiansgottesdienst u. Jahreshauptversamm-
lung der Bergschützen Kaldorf
So. 21.01., 10:00 – 19:00 Uhr, Königsschießen der SG 
Altdorf Anlautertal
Fr. 26.01., 10:00 – 14:00 Uhr, Wochenmarkt
Fr. 26.01., 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kaldorf, 
„Züpfi-Ball“
Sa. 27.01., 19:30 Uhr, Gh. Schneider, Königsproklamati-
on der SG Altdorf Anlautertal
Sa. 27.01., 20:00 Uhr, Bräustüberl, Kappenabend des 
Käferclub Titting
So. 28.01., 11:30 – 14:00 Uhr, Italienisches Buffet im 
Hotel Dirsch in Emsing
So. 28.01., 14:00 Uhr, Schützenhaus Morsbach, General-
versammlung des Schützenverein Morsbachtal

Vereinsnachrichten

Kgl. Priv. FSG Titting
Spitzenleistungen im Morsbacher Schützenhaus – 
Keine Punkte für das Tittinger Bundesligateam
Man hatte sich mehr erwartet an diesem Heimwochenen-
de im Morsbacher Schützenhaus, wo man wieder bei 
besten Voraussetzungen die Wettkämpfe im modernen 
Schützenhaus austragen konnte. Markus Grinzinger und 
Richard Eder waren sich der Umstände bewusst, da am 
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vorletzten Wettkampftag gewonnen werden musste um 
den Abstand nach unten in der Tabelle zu vergrößern. Im 
ersten Durchgang ging man gegen den ungeschlagenen 
Tabellenführer aus Ickelheim an den Stand, deren junge 
Akteure die Liga beherrschen. Auch die tschechische 
Nationalkaderschützing Gabriela Etrichova, hatte gegen 
die junge Ickelheimerin keine Chance und unterlag für sie 
mit nicht überragenden 394 Ringen zu 398 Ringe. In der 
Paarung zwei war Laura Seybold aus Mitteleschenbach 
immer im Hintertreffen, so dass hier ihre 390 zu 396 Rin-
gen nicht reichten. In der Mittelpartie startete Rebecca 
Schnaidt mit 94 Ringen und rannte in der gesamten Partie 
diesem Fehlstart hinterher, so dass auch sie mit 387 zu 
389 Ringen unterlag. Rupert Bauernfeind konnte stabile 
Serien abliefern, jedoch hatte sein Gegner einen Glanztag 
und die 389 Ringe reichten bei Weitem nicht gegen 395 
Ringen des Gegners. Sehr viel besser machte es Celine 
Wein, mit ausgeglichenen hohen Serien. In einem guten 
Rhythmus war sie mit 391 Ringen sichere Siegerin gegen-
über 381 Ringen. Mit einem Mannschaftsergebnis von 
1951 konnte man zufrieden sein, obwohl eine eins zu vier 
Niederlage gegen den Spitzenreiter zu ersehen war. Der 
sportliche Höhepunkt waren die 400 und 398 Ringe der 
jungen Ickelheimer Alyssa Ott, die Spitzensport an die-
sem Tag ihn ihren beiden Partien auf die Scheiben zele-
brierte. Am Nachmittag ging es im Kellerduell gegen die 
Dynamit Fürth und dem Tittinger Team war die Wichtig-
keit dieses Wettkampfes bewusst. Gabriela Etrichova 
glänzte mit 398 Ringen und war sichere Siegerin gegen 
389 Ringen ihres Gegners aus Indien. Laura Seybold 
musste in den ersten beiden Serien Federn lassen, setzte 
dann 100 Ringe auf die Scheiben, jedoch ihre Schlussse-
rie mit 96 war die Möglichkeit ihrer Gegnerei ihre 390 
Ringe zu übertrumpfen, was sie auch mit 393 Ringen tat. 
In der Mittelpartie lies Rebecca Schnaidt diesmal nichts 
anbrennen und setzte mit konstanten hohen Serien 393 
Ringen auf die Scheiben. Rupert Bauernfeind kam zöger-
lich in den Wettkampf und konnte trotz einer sehr guten 
letzten Serie keinen Sieg mit 385 zu 388 Ringen verbu-
chen. Das gleiche Schicksal ereilte Ferdinand Rudings-
dorfer, der in der Nachmittagspartie auf Position fünf für 
die Tittinger schoss. Seine 386 waren um 2 Ringe zu 
wenig, da sein Gegner mit 99 Ringen ausschoss.

So hatte man wieder stabile 1852 Ringe als Mannschafts-
ergebnis zu verzeichnen aber auch eine zwei zu drei Nie-
derlage einzustecken. Am siebten Januar reist das Tittin-
ger Bundesligateam nach München um gegen die 
Gastgeber zu treffen und den mittelfränkischen Verein 
aus Petersaurach. Ein Sieg wäre für den Klassenerhalt 
notwendig, so ist man ev. auf andere Hilfe angewiesen.

Richard Eder, Kgl. Priv. FSG Titting

70. Geburtstag von Armin Wiesent

Anlässlich seines 70. Geburtstages wurde Armin Wiesent 
zum Ehrenmitglied der FSG Titting ernannt! Schützen-
meister Richard Eder gratulierte ihm dazu recht herzlich. 
Mit 13 Jahren war er jüngster Rundenwettkampfschütze 
im Gau Eichstätt, dann Jahrzehnte unterwegs mit Luftge-
wehr, Zimmerstutzen und Kleinkaliber – zeitweise sehr 
erfolgreich. Seit ca. 20 Jahren hat er sich auf das Schie-
ßen mit der Schrotflinte spezialisiert in der Disziplin Olym-
pisch Trap. Er ist nach wie vor für seine FSG Titting am 

Start – in ganz Bayern, Thüringen, Italien und Slowenien. 
Wir wünschen ihm viel Glück und Gesundheit und weiter-
hin „Gut Schuß“.

Richard Eder, Kgl. Priv. FSG Titting

Plätzchen-Spende für 
Mittagsbetreuung und Seniorenheim 
Anlautertal
Die Gartenfreunde Titting haben sich heuer dazu ent-
schieden die übrigen Plätzchen-Päckchen vom Advents-
markt-Verkauf aufgeteilt an die Mittagsbetreuung der 
August-Horch-Grund- und Mittelschule Titting und an die 
Bewohner/innen des Seniorenheims Anlautertal zu spen-
den.

Fröhliche Plätzchen-Übergabe im Seniorenheim Anlautertal durch die 
Vorständinnen der Gartenfreunde Titting (Foto: Sabine Vögele)

Gartenfreunde Titting

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Kaldorf
Die Feuerwehr Kaldorf blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Im gut gefüllten Kaldorfer Dorfgemeinschafts-
haus begrüßte Vorstand Gerhard Regler alle Feuerwehr-
kammeraden sowie Ehrengäste und berichtete über die 
Vereinsaktivitäten. Bürgermeister Andreas Brigl bedankte 
sich bei seinen Grußworten für die große Einsatzbereit-
schaft der Wehr und stellte die Feuerwehr in die Mitte des 
gesellschaftlichen Lebens. Kreisbrandrat Martin Lackner 
stellte den neuen Kreisbrandmeister Wolfgang Wiesent 
vor, der nun für die Bereiche Titting sowie Kinding zustän-
dig ist. Pfarrer Johannes Trollmann erläuterte die Sinnhaf-
tigkeit eines Ehrenamtes.
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Die Feuerwehrfeste in Workerszell und Reuth am Wald 
waren die Highlights im Vereinsjahr. Der Faschingsball 
zusammen mit der DJK Kaldorf-Petersbuch im Februar 
war ein voller Erfolg.

Ebenso konnte ein Besucherrekord beim Entenkarteln ver-
bucht werden. Das Johannisfeuer fand heuer zum ersten 
Mal am neuen Vereinsheim statt und fand trotz durch-
wachsenen Witterungsverhältnissen hohen Anklang; be-
sonders bei den Kindern. Weiter fand in diesem Jahr im 
zweijährigen Turnus die Feuerlöscher-Prüfung statt. 

Kommandant Raphael Miehling bilanzierte drei Einsätze im 
vergangenen Jahr. Die Mannschaft war bei allen Einsätzen 
zahlreich zur Stelle. Den Brand eines landwirtschaftlichen 
Anhängers und einen PKW-Unfall auf der Staatstraße so-
wie	 die	 Überflutung	 eines	 Kellers	 durch	 Starkregen	 im	
Sommer 2023, meisterten die Kammeraden vorbildlich. 
Bei	den	zahlreichen	Übungen	war	die	Wald-	und	Vegetati-
onsbrandübung mit 15 Aktiven besonders erwähnenswert, 
denn hierbei kam der neue Faltbehälter mit 5000 Liter Fas-
sungsvermögen zum Einsatz. 

Stellvertretender Kommandant Andreas Kirschner be-
richtete von einer erstmals stattgefundenen Brand-
schutzerziehung am Kindergarten in Kaldorf zusammen 
mit der Feuerwehr Petersbuch. Hierbei lernten die Kinder 
spielerisch die Einsatzmittel kennen und konnten ihr Ta-
lent beim Umgang mit einem D-Schlauch und der Kübel-
spritze unter Beweis stellen. 

Die Auszeichnung mit den Ehrenzeichen für 25-jährigen 
aktiven Feuerwehrdienst erhielten Konrad Kirschner, 
Martin	Kirschner	und	Markus	Miehling.	Überreicht	wurde	
das Ehrenzeichen von Kreisbrandrat Martin Lackner. Für 
die Mitgliedschaft im Feuerwehrverein übergab Gerhard 
Regler gravierte Weizenstutzen und eine Urkunde. Die 
Funktionäre bedankten sich herzlich bei den Kammerar-
den für ihr langjähriges Engagement.

Die geehrten Kammeraden für 25-jährigen aktiven Feuerwehrdienst bei 
der Feuerwehr Kaldorf mit Gratulanten (Bild von Links: Vorstand Gerhard 
Regler, Pfarrer Johannes Trollmann, Kreisbrandmeister Wolfgang Wie-
sent, 2. Kommandant Andreas Kirschner, Martin Kirschner, Konrad 
Kirschner, Miehling Markus, 2. Kommandant Raphael Miehling, 1. 
Bürgermeister Andreas Brigl, Kreisbrandrat Martin Lackner)  

Text und Foto: Miehling

Pfarr- und Gemeindebücherei

Adventsmarkt
Im Rahmen des Tittinger Adventsmarkt veranstaltete die 
Pfarr- und Gemeindebücherei Titting eine besinnliche 

halbe Stunde vor zahlreichen Besuchern in der Pfarrkir-
che St. Michael. Pfarrer Johannes Trollmann las nach-
denkliche Texte zum Thema Schöpfung und Eva Maria 
Kirschner aus Dollnstein entlockte ihrer Harfe gekonnt 
himmlische Töne. Im Altarraum wurden Skulpturen von 
Karl Gerner zum Thema Schöpfung ausgestellt.

Ursula Rudingsdorfer, Bücherei-Team

LESEN MACHT SPASS
Am Donnerstag, den 18.01.2024 um 15.30 Uhr laden wir 
alle Kids von 3–8 Jahre zu zwei Bilderbuchkinos ein.

Wir freuen uns auf viele Kids

Das Team der Bücherei

Informationen anderer 
Behörden und Institutionen

Fischereizentrum Oberfranken
Vorbereitungslehrgang des FZO für die staatlichen 
Fischerprüfung
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbie-
ter von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprü-
fung in Nordbayern und den angrenzenden Regionen 
bietet im Februar 2024 die Möglichkeit, die Vorbereitung 
zur staatl. Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu 
absolvieren und damit den staatl. Fischereischein zu er-
langen.

Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken 
(FZO) als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab Sa. 
17.02.2024 in der Sportheimgaststätte des SV Sulzkir-
chen, 92342 Sulzkirchen, Burgriesbacher Straße 18
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Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils 
Sa./So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs 
ist somit So. 03.03.2024. Der erfolgreich absolvierte Lehr-
gang berechtigt zur Teilnahme an jeder beliebigen staatl. 
Fischerprüfung im Onlineverfahren.

Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur 
Onlineprüfung in der Region Neumarkt Opf., Freystadt, 
Hilpoltstein, Nürnberger Land / Amberg-Sulzbach / Sch-
wandorf / Kelheim / Regensburg / Eichstätt/ Roth / Wei-
ßenburg-Gunzenhausen erfolgt über die Webseite des 
FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wasserzweckverbände
Bekanntmachungen – 
Satzungen

Auf Grund des Art. 23 Abs. 1. Art. 24 Abs. 1 und 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern i.V.m. Art. 5 
des Kommunalabgabengesetzes erfasst der Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Jura-Schwarzach-Tha-
lach Gruppe folgende

Satzung 
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Juni 1982, 
(Amtsblatt des Landkreises Roth Nr. 16/1982. S. 52), zu-
letzt geändert mit Satzung vom 26. Oktober 2021).

(18. Änderungssatzung)
vom 20. November 2023

§ 1 
Änderungen

1) § 9a Abs. 2 wird wie folgt geändert:
 (2) 1Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurchfluss (Q3)

bis 4 m3/h 60,00 E/Jahr
bis 10 m3/h 84,00 E/Jahr
bis 16 m3/h 120,00 E/Jahr
bis 40 m3/h 210,00 E/Jahr
über 40 m3/h 360,00 E/Jahr

2) § 10 Abs.1 wird wie folgt geändert:
 (1) 1Die Verbrauchsgebühr wird nach der Menge des aus 
der Wasserversorgungseinrichtung entnommenen Was-
sers berechnet. 2Die Gebühr beträgt 1,75 €. pro Kubikme-
ter entnommenen Wassers.
3) § 10 Abs. 5 wird wie folgt geändert:
 (5) 1Wird ein sonstiger beweglicher Wasserzähler verwen-
det, so beträgt die Gebühr 2,05 € pro Kubikmeter ent-
nommenen Wassers.

§ 2 
Inkrafttreten

1) Diese Satzung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft.
Greding, 20.11.2023
Zweckverband zur Wasserversorgung der Jura-
Schwarzach-Thalach Gruppe
gez. Walter Gloßner, Verbandsvorsitzender

Auf Grund des Art. 23 Abs.1, Art. 24 Abs. 1 und 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern i.V.m. Art 5 
des Kommunalabgabengesetzes erlässt der Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Kindinger Gruppe fol-
gende 

Satzung
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. September 
2013, (Amtsblatt des Landkreises Eichstätt Nr. 39/2013, 
S.185), zuletzt geändert mit Satzung vom 13. Dezember 
2021,

(2. Änderungssatzung)
vom 04. Dezember 2023

§ 1 
Änderung

1) § 9a Abs. 2 wird wie folgt geändert:
(2) 1Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurchfluss (Q3)

bis 4 m³/h 60,00 E/Jahr

bis 10 m³/h 84,00 E/Jahr

bis 16 m³/h 120,00 E/Jahr

bis 40 m³/h 210,00 E/Jahr

über 40 m³/h 420,00 E/Jahr

2) § 10 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
(3) Die Gebühr beträgt 2,15 E pro Kubikmeter entnom-
menen Wassers.

3) § 10 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

(4) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-
licher Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 
2,15 E pro Kubikmeter entnommenen Wassers. Die 
Grundge-bühr für Bauwasserzähler oder sonstige be-
wegliche Zähler beträgt 4,50 E pro ange-fangenen Mo-
nat.

§ 2 
Inkrafttreten

1) Diese Satzung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft.

Titting, 04.12.2023

Zweckverband zur Wasserversorgung der Kindinger 
Gruppe

Rita Böhm, Verbandsvorsitzende

Stellenanzeigen
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Eichstätter 
Berggruppe sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Geschäftsführer (m/w/d) oder einen geschäftsfüh-
renden Beamten (m/w/d) in Vollzeit. Die Vergütung 
erfolgt nach dem TVöD-VKA unter Berücksichtigung Ihrer 
persönlichen Voraussetzungen und Qualifikationen in 
Entgeltgruppe 12, die Besoldung nach dem BayBesG.

Wir erbitten Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 26.01.2024 bevorzugt 
per E-Mail als PDF-Datei (max. 20 MB) an bewerbung@
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wzv-ei.de oder schriftlich an die Geschäftsstelle der Was-
serzweckverbände, Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt.

Das detaillierte Stellenangebot mit Anforderungsprofil, 
Aufgabenschwerpunkte und Datenschutzhinweisen, ent-
nehmen Sie bitte der Veröffentlichung auf unserer Home-
page unter: www.wzv-ei.de 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Glück 
(08421/9753-0)

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Eichstätter 
Berggruppe sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Sachbearbeiter (m/w/d) in Teilzeit ca. 20 Std./Woche. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-VKA unter Berück-
sichtigung Ihrer persönlichen Voraussetzungen und Qua-
lifikationen.

Wir erbitten Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 26.01.2024 bevorzugt 
per E-Mail als PDF-Datei (max. 20 MB) an bewerbung@
wzv-ei.de oder schriftlich an die Geschäftsstelle der Was-
serzweckverbände, Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt.

Das detaillierte Stellenangebot mit Anforderungsprofil, 
Aufgabenschwerpunkte und Datenschutzhinweisen, ent-
nehmen Sie bitte der Veröffentlichung auf unserer Home-
page unter: www.wzv-ei.de 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Glück 
(08421/9753-0)

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

Suche Mitarbeiter (m/w/d)
Praxis 
Dr. med. F.M. Ofner
Facharzt für Allgemeinmedizin
Notfallmedizin und Palliativmedizin
Marktstraße 35
85135 Titting
Tel. 08423 985395

www.altfett-lesch.de

Wir wünschen allen 
ein frohes neues Jahr 

mit viel Glück und Gesundheit.

www.

Starte mit 
uns als neuer 
Arbeitgeber 

ins Jahr 
2024

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

INDUSTRIEPARK ERASBACH B2
92334 BERCHING
TEL: 08462 / 9424 - 0

FENSTER, TÜREN & MEHR ...

 
Erhöht die Lebensdauer und Funktionalität Ihrer Elemente

JETZT NEU SERVICE 
von allen Fabrikaten

 
SERVICE, 

WARTUNG, PFLEGE, 
REPARATUR - ALLES 

AUS EINER HAND !
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Besuchen Sie uns im 
Lindt Shop Greding

Adresse:
An der Autobahn 2 a 

91171 Greding

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10:00 –18:00 Uhr

Sa. 09:00 –17:00 Uhr

An der Autobahn 2 a 

Mo.–Fr. 10:00 –18:00 Uhr
Sa. 09:00 –17:00 Uhr

Demnächst bei uns: Maître Event

Lassen Sie sich am 15. & 16. Januar 2024 von 
handgefertigter Lindt Chocolade verzaubern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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